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Übereinkommen vom 20. November 1989 
über die Rechte des Kindes 

SR 0.107; AS 1998 2055 

 

I 

Geltungsbereich des Übereinkommens am 4. September 2003, 
Nachtrag1 
     
Vertragsstaaten Ratifikation 

Beitritt (B) 
 In-Kraft-Treten  

     
     

China-Macau 19. Oktober 1999 20. Dezember 1999 
Niederlande-Aruba* 18. Dezember 2000 18. Dezember 2000 
Timor-Leste 16. April 2003 B 16. Mai 2003 
     
     

* Die Vorbehalte und Erklärungen werden in der AS nicht veröffentlicht. 
Die französischen und englischen Texte können auf der Internet-Seite der Vereinten 
Nationen: http://untreaty.un.org/ eingesehen oder bei der Direktion für Völkerrecht, 
Sektion Staatsverträge, 3003 Bern, bezogen werden. 

     
     

II 

Rückzug von Vorbehalten und einer Erklärung 

Aegypten (AS 1998 2081) 
Aegypten hat am 31. Juli 2003 dem Generalsekretär der Vereinten Nationen notifi-
ziert, dass es die bei der Hinterlegung der Ratifikationsurkunde der Übereinkunft 
abgegebene Erklärung hinsichtlich Artikel 20 und 21, zurücknehme. 

Kroatien (AS 1998 2092) 
Kroatien hat am 26. Mai 1998 dem Generalsekretär der Vereinten Nationen notifi-
ziert, dass es den bei der Hinterlegung der Nachfolgeerklärung der Übereinkunft 
abgegebenen Vorbehalt hinsichtlich Artikel 9, Absatz 1 zurücknehme. 

Malta (AS 1998 2093) 
Malta hat am 20. August 2001 dem Generalsekretär der Vereinten Nationen notifi-
ziert, dass es die bei der Hinterlegung der Ratifikationsurkunde der Übereinkunft 
abgegebene Erklärung hinsichtlich Artikel 26, zurücknehme. 

  

  
1 Diese Veröffentlichung ergänzt die frühere in AS 1998 2075. 
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Schweiz (AS 1998 2098) 
Die Schweiz hat am 20. August 2003 dem Generalsekretär der Vereinten Nationen 
notifiziert, dass sie den bei der Hinterlegung der Ratifikationsurkunde der Überein-
kunft abgegebenen Vorbehalt hinsichtlich Artikel 40 zurücknehme. 

Tunesien (AS 1998 2101) 
Tunesien hat am 1. März 2002 dem Generalsekretär der Vereinten Nationen notifi-
ziert, dass es den bei der Hinterlegung der Ratifikationsurkunde der Übereinkunft 
abgegebenen Vorbehalt hinsichtlich Artikel 40, Absatz 2, Buchstabe b, Ziffer v, 
zurücknehme. 

Teilweisen Rückzug von Vorbehalten und einer Erklärung 

China-Hong Kong (AS 1998 2084) 
China hat am 10. April 2003 dem Generalsekretär der Vereinten Nationen notifi-
ziert, dass es die bei der Hinterlegung der Ratifikationsurkunde der Übereinkunft 
abgegebene Erklärung hinsichtlich Artikel 22, teilweise zurücknehme. 

Malysia (AS 1998 2093) 
Malaysia hat am 23. März 1999 dem Generalsekretär der Vereinten Nationen notifi-
ziert, dass es die bei der Hinterlegung der Beitrittsurkunde der Übereinkunft abge-
gebenen Vorbehalte hinsichtlich Artikel 22; Artikel 28, Absatz 1, Buchstaben b), c), 
d) und e) und Absätze 2 und 3; Artikel 40, Absätze 3 und 4; Artikel 44 und Artikel 
45, teilweise zurücknehme. 

Vereinigtes Königreich (AS 1998 2103) 
Das Vereinigte Königreich hat am 3. August 1999 dem Generalsekretär der Verein-
ten Nationen notifiziert, dass es den bei der Hinterlegung der Ratifikationsurkunde 
der Übereinkunft abgegebenen Vorbehalt hinsichtlich Artikel 32, teilweise zurück-
nehme. 


